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Dienstag, 29. Oktober 2019

Ort
Metropol
Fraumünsterstrasse 12, 8001 Zürich

Leitung
Tina Wüstemann, Zürich

Unterlagen
Die Unterlagen werden an der Veranstaltung abgegeben. 

Kosten
CHF 460.– inkl. Unterlagen, Sandwiches, Pausenverpflegung und Apéro

Fachanwalt/-anwältin SAV Erbrecht
6 Credits gemäss Entscheid der Fachkommission SAV Erbrecht bei persönlicher  
Teilnahme am gesamten Seminar.

Anmeldeschluss
Montag, 14. Oktober 2019

Anmeldung
via Internet: www.eiz.uzh.ch

Auskünfte
erteilt das Europa Institut an der Universität Zürich;
Tel. +41 44 634 48 91, eiz@eiz.uzh.ch

http://www.eiz.uzh.ch/EIZ/web/eiz/event.aspx?WPParams=43A9B2A7C6D4E0E8AAB08D92A596A1
mailto:eiz%40eiz.uzh.ch?subject=Auskunft%20Seminar%20%C2%AB16th%20Zurich%20Annual%20Conference%20on%20International%20Trust%20and%20Inheritance%20Law%20Practise%C2%BB


Programm

12.15 – 13.00 Uhr Sandwiches
 
13.00 – 13.15 Uhr Begrüssung
 Tina Wüstemann

13.15 – 13.45 Uhr Unternehmensnachfolge bei Familienunternehmen – 
 Familienstrategie und Family Governance 
 Sonja Kissling 
 
13.45 – 14.15 Uhr Der Umgang des Willensvollstreckers mit dem  
 Unternehmen beziehungsweise den Aktien im Nachlass   
 René Strazzer

14.15 – 14.45 Uhr Der Willensvollstrecker zwischen Anwaltsgeheimnis  
 und Auskunftspflicht im nationalen und internationalen  
 Kontext
 Andrea Dorjee-Good 

14.45 – 15.15 Uhr Kaffeepause

15.15 – 15.45 Uhr Güterrechtliche Gestaltungsmöglichkeiten in  
 internationalen Eheverträgen 
 Gian Brändli

15.45 – 16.15 Uhr Inter vivos Trusts – Ausgleichung und Herabsetzung  
 Paul Eitel

16.15 – 16.45 Uhr Stiftungen und Trusts im Widerstreit mit ausländischem  
 (Pflichtteils-)Recht – Rechtsprechung und Beispiele aus  
 der Praxis 
 Johannes Gasser

16.45 – 17.30 Uhr Schlussdiskussion mit allen Referierenden 
 Moderation: Tina Wüstemann

ab 17.30 Uhr Apéro

Leitung

> Tina Wüstemann, Rechtsanwältin, LL.M., Partnerin bei Bär & Karrer AG, Zürich

Referierende

> Dr. Gian Brändli, Rechtsanwalt, Partner bei Langner Arndt Rechtsanwälte AG, Zürich 

> Andrea Dorjee-Good, Rechtsanwältin, Trust and Estate Practitioner (TEP), Counsel bei  
Schellenberg Wittmer Ltd., Zürich

> Prof. Dr. Paul Eitel, Inhaber des Lehrstuhls für Privatrecht, unter besonderer Berücksichti-
gung des Familien- und Erbrechts an der Universität Luzern, Rechtsanwalt, Fachanwalt SAV 
Erbrecht, Solothurn

> Dr. Johannes Gasser, Rechtsanwalt, LL.M., Managing Partner bei Gasser Partner  
Rechtsanwälte, Vaduz

> Dr. oec. Sonja Kissling, Rechtsanwältin, LL.M., Mediatorin, Family Business Matters, Zürich 

> Dr. René Strazzer, Rechtsanwalt, Fachanwalt SAV Erbrecht, Strazzer Zeiter Rechtsanwälte, 
Zürich

Das diesjährige Seminar widmet sich ausgewählten Themen im Bereich der nationalen und inter-
nationalen Güterrechts-, Nachfolge- und Nachlassplanung und erörtert dabei relevante Fragen 
aus der Sicht der Praktiker. Im Zentrum stehen die Optimierung des Unternehmensübergangs 
im Erbfall und die besondere Rolle des Willensvollstreckers. 

Behandelt werden zudem güterrechtliche Gestaltungsmöglichkeiten in internationalen Ehe-
verträgen, Ausgleichungs- und Pflichtteilsproblematiken bei Trusts sowie Rechtsprechung und 
Praxis der liechtensteinischen Gerichte im Zusammenhang mit der Verletzung ausländischen 
(Pflichtteils-)Rechts durch liechtensteinische Stiftungen. 

Das Seminar richtet sich in erster Linie an national und international tätige Anwälte und Berater 
sowie an in der Justiz und Verwaltung tätige Personen, die sich vertieft mit Erbfällen, einschliess-
lich der internationalen Nachlassplanung, befassen. 

Fragen an die Referenten können bereits vor der Konferenz bei der Seminarleitung ein-
gereicht werden (spätestens bis Mitte Oktober per Email an nicole.egli@baerkarrer.ch).
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